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Exil Demenz
Veranstaltungsreihe zur Krankheit 
des Vergessens
15.–22. Mai 2012, Bad Reichenhall

u.a.
Lesung aus dem 

Buch von Arno Geiger

»Der alte König

in seinem Exil«

Dieses Projekt wird aus Mitteln 
des Bayerischen Staatsministeriums 
für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie und Frauen gefördert.



Di 15.05.2012, 
19:30 Uhr
Pfarrzentrum St.Zeno 
Bad Reichenhall  

Musikalische 
Umrahmung: 
Urban Hafenmair, 
Klavier

Eintritt: 
EUR 5,–

Die einzelnen Veranstaltungen

Der alte König in seinem Exil
Lesung aus dem Buch von Arno Geiger

Arno Geiger erzählt von seinem Vater, dem die Erinnerungen langsam 
abhanden kommen, dessen Orientierung in der Gegenwart sich auflöst: 
Er leidet an Alzheimer. Offen, liebevoll und heiter beginnt der Autor, seinen
Vater von neuem kennen zu lernen; geht mit ihm durch die Landschaft, in
der sie beide ihre Kindheit verbracht haben, hört auf seine nur scheinbar
sinnlosen und oft so wunderbar poetischen Sätze, erzählt von Gegenwart
und Vergangenheit des Vaters und der eigenen Kindheit im Dorf. 

Ein lichtes, lebendiges, oft auch komisches Buch über ein Leben, das 
es immer noch zutiefst wert ist gelebt zu werden und das sich vielleicht 
nur wenig unterscheidet von dem Leben, das wir alle tagtäglich führen.
Ausgezeichnet u.a. mit dem Ehrenpreis des Deutschen Hospiz- und 
Palliativ-Verbandes und dem Preis »Die zweite Realität« der Schweizer 
Demenz-Stiftung »Sonnweid«.

Johannes Hitzelberger, Sprecher beim Bayerischen Rundfunk, lässt das
Werk mit Stimme und Körper an diesem Abend lebendig werden.

Mi 16.05.2012, 
19:30 Uhr
Pfarrzentrum 
St.Severin,Mitterfelden

Leitung: 
Andrea Bachmann, 
Bad Reichenhall

Brennpunkt: Demenz
Informationsabend für pflegende Angehörige

An diesem Abend erhalten Sie rund um das Thema »Demenz« Kennt-
nisse über die häufigsten Erkrankungen und deren Auswirkungen auf
das Leben der Betroffenen. Der Schwerpunkt liegt dabei nicht auf dem
Gebiet einer wissenschaftlichen Diskussion, sondern verstärkt bei medi-
zinischen und nichtmedizinischen Behandlungsmöglichkeiten, sowie
Entlastungsangeboten für pflegende Angehörige. Kurzum: Wie verhalte
ich mich im Umgang mit demenziellen Erkrankungen?

Mo 21.05.2012,
20:00 Uhr
Park-Kino, 
Bad Reichenhall

Podium: 
Ulrike Halmschlager,
Salzburg;
Andrea Bachmann, 
Bad Reichenhall;
Dr. Josef Wolf, Inn-Salz-
ach-Klinik, Freilassing

Eintritt: 
EUR 6,–

Ilse, wo bist du? Unsere Mutter hat Alzheimer
Film & Podiumsgespräch

Die österreichische Filmemacherin Ulrike Halmschlager hat die letzten
fünf Lebensjahre ihrer an Alzheimer Demenz erkrankten Mutter Ilse 
mit der Kamera begleitet. Entstanden ist dabei ein eindrucksvoller und
bewegender 45-minütiger Dokumentarfilm, liebevoll und schonungslos,
fröhlich und beklemmend zugleich. 

Eindrücklich wird dem Zuschauer so vor Augen geführt, dass ein
Mensch mit Alzheimer eben nicht nur auf seine Erkrankung reduziert
ist, sondern jeder Betroffene eine Persönlichkeit ist, mit lebenslangen
und individuellen Vorlieben und Abneigungen, traurigen und glückli-
chen Erlebnissen, Bedürfnissen und Gefühlen. 

»Ulrike Halmschlager ist mit dem Portrait ihrer ausdrucksstarken und
auch in der Krankheit lange lebensbejahenden Mutter ein beeindrucken-
der Film gelungen.« (Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg)

Di 22.05.2012, 
19:30 Uhr
Pavillon evang. Stadt-
kirche, Bad Reichenhall

Referent: 
Mag. Andreas Kaiser,
Salzburg

Eintritt: 
EUR 5,–

Vergesslichkeit: Normal oder krank?
Demenzformen und ihre Ursachen

Wie viel Vergessen ist »normal«, und ab wann soll es behandelt wer-
den? – Genau darum geht es im Vortrag, in dem wesentliche Leistungs-
ausfälle des menschlichen Gehirns besprochen werden. Es werden 
neuropsychologische Charakteristika der Alzheimer-Krankheit und an-
derer Demenzen erklärt, ebenso wie verschiedenste andere Ursachen,
die einen Ausfall des Gedächtnisses hervorrufen können. An Hand von
Beispielen werden mögliche Verläufe eines Ausfalls dargestellt sowie
Möglichkeiten und Grenzen kognitiver Trainings besprochen. 

Der Referent arbeitet als Klinischer und Gesundheitspychologe am Uni-
versitätsinstitut für Klinische Psychologie und an der Universitätsklinik
für Geriatrie/Christian Doppler Klinik Salzburg.

Die gute Nachricht, dass die Menschen in Deutschland immer älter werden, hat eine Kehrseite:
die hohe Wahrscheinlichkeit, mit Formen demenzieller Erkrankungen konfrontiert zu sein. 
Vorbereitet darauf sind wenige.

Die Veranstaltungsreihe des Kath. Bildungswerks nimmt die Krankheit des Vergessens auf 
ungewöhnliche Weise in den Blick. Auf dem Weg der Kultur – mit Film und Lesung, aber ohne
medizinische Fragen außer Acht zu lassen, sind Sie zu Gedanken und Gespräch eingeladen.


